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K l e i n e  A n f r a g e

Ich frage die Landesregierung:

1. Welche Arten von Werbemaßnahmen sind ihr in dem Sozialen Netzwerk
„Facebook“ bekannt?

2. Gibt es ein Ministerium, einen Minister oder eine dem Land angegliederte Re-
gierungsbehörde, welche gesponserte Facebook-Anzeigen betreiben und wenn
ja, welche?

3. Aus welchen Mitteln wird Facebook-Werbung durch ein Ministerium, einen
Minister oder eine dem Land angegliederte Regierungsbehörde finanziert?

4. Plant sie, die Werbemaßnahmen auf „Facebook“ auszuweiten und wenn ja, aus
welchen Gründen und durch welche Erkenntnisse und aufgrund welcher Inten-
tion?

5. Seit wann wird Facebook-Werbung durch ein Ministerium, einen Minister oder
eine dem Land angegliederte Regierungsbehörde gemacht und was ist die In-
tention dahinter?

07. 05. 2014

Schreiner CDU

Kleine Anfrage

des Abg. Felix Schreiner CDU

und

Antwort

des Staatsministeriums

Facebook-Werbung der Landesregierung

Drucksachen und Plenarprotokolle sind im Internet
abrufbar unter: www.landtag-bw.de/Dokumente

Der Landtag druckt auf Recyclingpapier, ausgezeich-
net mit dem Umweltzeichen „Der Blaue Engel“.
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B e g r ü n d u n g

Eine generelle Auskunft über Werbeausgaben der Landesregierung im Bereich
des Sozialen Netzwerks „Facebook“ ist von Interesse.

A n t w o r t

Mit Schreiben vom 3. Juni 2014 Nr. II-0222.8-4 beantwortet das Staatsministeri-
um unter Beteiligung der Ressorts die Kleine Anfrage wie folgt:

1. Welche Arten von Werbemaßnahmen sind ihr in dem Sozialen Netzwerk „Face-
book“ bekannt?

Der Landesregierung sind insbesondere zwei Formen von Werbemöglichkeiten in
dem Sozialen Netzwerk Facebook bekannt: „Facebook-Ads“ dienen dazu, Be -
sucherinnen und Besucher von Facebook auf andere Facebook-Seiten oder exter-
ne Internetseiten zu verweisen; „Page Post Ads“ erhöhen die Verbreitung eigener
Facebook-Beiträge bei anderen Facebook-Anwenderinnen und -Anwendern.

2. Gibt es ein Ministerium, einen Minister oder eine dem Land angegliederte Re-
gierungsbehörde, welche gesponserte Facebook-Anzeigen betreiben und wenn
ja, welche?

3. Aus welchen Mitteln wird Facebook-Werbung durch ein Ministerium, einen
Minister oder eine dem Land angegliederte Regierungsbehörde finanziert?

4. Plant sie, die Werbemaßnahmen auf „Facebook“ auszuweiten und wenn ja,
aus welchen Gründen und durch welche Erkenntnisse und aufgrund welcher
Intention?

5. Seit wann wird Facebook-Werbung durch ein Ministerium, einen Minister oder
eine dem Land angegliederte Regierungsbehörde gemacht und was ist die In-
tention dahinter?

Die Fragen 2 bis 5 werden der Übersichtlichkeit halber für die Ministerien, in de-
ren Ressortbereich kostenpflichtige Werbemaßnahmen in dem Sozialen Netzwerk
Facebook vorgenommen wurden, in Tabellenform beantwortet, vgl. Anlage.

Die übrigen Ministerien haben in der Vergangenheit keine kostenpflichtigen Wer-
bemaßnahmen auf Facebook vorgenommen und haben derzeit auch keine ent -
sprechenden Planungen.

Murawski

Staatssekretär
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